
Pandemien als Herausforderung für die 
Rechtsordnung 
 
Ereignisse wie der Ausbruch der Influenza 
A/H1N1 in Mexiko geben Anlass, die Vorsorge, 
Verhütung und Bekämpfung einer weltweit 
grassierenden Infektionskrankheit als essen-
tielle Aufgaben für das Gemeinwesen und die 
Rechtsordnung in den Blick zu nehmen. 
 
Forschungszentrum Katastrophenrecht 
 
Die satzungsgemäße Aufgabe des For-
schungszentrums ist es, das deutsche, eu-
ropäische, ausländische und internationale 
Katastrophenrecht zu erforschen und seine 
praktische Anwendung zu fördern. Hierzu 
veranstaltet das Forschungszentrum regel-
mäßig wissenschaftliche Tagungen. 
 
Vorangegangene Tagungen: 
 
� Schutz kritischer Infrastrukturen – IT und 
Energie, 17. 2. 2009 

� Hochwasserschutz – Herausforderung an 
Recht und Politik, 5. 5. 2008 

� Katastrophenrecht – Grundlagen und Per-
spektiven, 24. 5. 2007 

 
 
Veranstaltungsort: 
 
Humboldt-Universität zu Berlin 
Fritz-Reuter-Saal 
Universitätsgebäude am Hegelplatz 
Dorotheenstraße 24 
10117 Berlin 
 
 
 

Ansprechpartnerinnen: 

Sandra Deye  030-2093-3334 

Annelin Starke  030-2093-3331 

Fax: 030-2093-3438 

E-Mail: sandra.deye@rewi.hu-berlin.de 

 
Anmeldung: 
 
Bitte melden Sie sich schriftlich, per Email 
oder per Fax an. 
Ein Anmeldeformular ist erhältlich unter 
http://fzk.rewi.hu-berlin.de/Veranstaltungen.htm 
Die Anmeldefrist endet am 05. Februar 2010. 
Bei etwaiger Überbuchung entscheidet der 
Eingang der Anmeldung. 
 
Teilnahmebeitrag: 
 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 150 €. Für Teil-
nehmer von Universitäten, Behörden sowie 
Mitglieder des FZK, FZT und FZU gilt ein redu-
zierter Beitrag von 100 €. Referendare und 
Studenten zahlen 20 €. 
Der Teilnahmebeitrag ist mit der Anmeldung 
zu entrichten. 
Forschungszentrum Katastrophenrecht 
Berliner Sparkasse, Kontonr.: 6604040656, 
BLZ: 10050000 
 
Öffentliche Verkehrsmittel: 

S- & U-Bhf. Friedrichstraße 
Bushaltestelle Staatsoper  
(Linien 100, 200, TXL) 
 
 

 

 
 

Pandemien  
als Heraus-

forderung für die  
Rechtsordnung 

 
 

Wissenschaftliche Tagung 

unter der Leitung von 

Prof. Dr. Michael Kloepfer 

 

am 18. Februar 2010 

im Fritz-Reuter-Saal der 

Humboldt-Universität zu Berlin 

Universitätsgebäude am Hegelplatz 

Dorotheenstraße 24



 

830 Eröffnung des Tagungsbüros 

 

900 – 915 Begrüßung 
 Prof. Dr. Michael Kloepfer 

(Humboldt-Universität zu Berlin) 
  
 Grußwort 

Prof. Dr. Michael W. Linscheid  

(Vizepräsident der Humboldt-
Universität zu Berlin) 

 

915 – 1000 Pandemiebekämpfung in der 
deutschen Gesundheitspoli-
tik 

 MinDir Karin Knufmann-Happe 

 (Bundesministerium für Ge-
sundheit) 

 (anschließend Diskussion) 

 

1000 – 1015 Kaffeepause 

 

1015 – 1100 Wächst die Gefahr von Pan-
demien?  

 Prof. Dr. Reinhard Burger (Vize-
präsident des Robert Koch-
Instituts)  

 (anschließend Diskussion) 

 

1100 – 1145 Die gesellschaftlichen, infra-
strukturellen und ökonomi-
schen Folgen einer Pandemie  
Prof. Dr. Wolf R. Dombrowsky 

(Universität Kiel) 
 (anschließend Diskussion) 
 

 

1145 – 1230 Die Vorsorge einer Pandemie 
und die Strategien ihrer Be-
kämpfung auf internationa-
ler, europäischer und natio-
naler Ebene  

 PD Dr. Walter Haas (Robert 
Koch-Institut, Leiter der Fach-
gebiet für respiratorisch über-
tragbare Krankheiten) 

 (anschließend Diskussion) 
 
1230 – 1315 Betriebliche Pandemiepla-

nung und die Aufrechterhal-
tung der Versorgung der Be-
völkerung  

 Dr. Helmut Grimm (Geschäfts-
führer der Unternehmensgruppe 
Tengelmann) 

 (anschließend Diskussion) 

 

1315 – 1400 Mittagsbuffet 

 
1400 – 1445 Befugnisse und Grenzen des 

staatlichen Infektionsschutz-
rechts 

 Prof. Dr. Stephan Rixen (Univer-
sität Kassel)  

 (anschließend Diskussion) 

 

1445 – 1530   Impfkostenstreit“ – Finan-
zierung präventiver medizi-
nischer Leistungen 

 Prof. Dr. Helge Sodan (Direktor 
des Deutschen Instituts für Ge-
sundheitsrecht, Freie Universität 
Berlin) 

 (anschließend Diskussion) 

 

 

1530 – 1630  Infektionsschutzrechtliche 
„Triage“ – Wer darf überle-
ben? Zur Verteilung knapper 
medizinischer Güter 

  

 Aus medizinischer Sicht: 

 Prof. Dr. Christoph Fuchs (Bun-
desärztekammer) 

 
 Aus juristischer Sicht:  
 Prof. Dr. Jochen Taupitz (Uni-

versität Mannheim) 
 (anschließend Diskussion) 

 

1630 – 1645  Kaffeepause 

 
1645 – 1800 Podiumsdiskussion:  
 Ist Deutschland hinreichend 

auf den Pandemiefall vorbe-
reitet?  

Moderation: Prof. Dr. Michael Kloepfer 

Teilnehmer/innen: 
- Prof. Dr. Reinhard Burger (Vizepräsi-

dent des RKI) 
- Christoph Unger (Präsident des BBK) 
- Dr. med. Marlen Suckau (Senats-

verwaltung für Gesundheit, Umwelt 
und Verbraucherschutz Berlin, Refe-
rentin für Infektionsschutz) 

- Dr. med. Günther Jonitz (Präsident 
der Landesärztekammer Berlin) 

- MdB Mechthild Rawert (SPD)  

 (Gesamtdiskussion) 

 

1800 Schlusswort 

 Prof. Dr. Michael Kloepfer 


